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Angemeldet bis zum 31. August:
Bau, Julius, Köln Hotel Friesenhof
Benz, Frau Marta, Schötmar Westf. Erholungsheim 
Bröder, Käthi, Frankfurt Haus Carola
Fix, Georg, Angestellter, mit Frau, Berlin

Haus Dünenrose
Gottschalk, Frau Maria, Dortmund Haus’ Sonn eck 
Hansen, Wilhelm, Fabrikant, mit Frau und

Kind, Solingen Haus1 Seestern
Helm, Dr. Karl, Studienrat i. R., W.-Elberfeld

Hotel Pabst
Hunger, Martha, Schwester, Spandau Inselhospiz 
Immenkötter, Heinr., Prokurist, mit Frau

und Kind, Hamm Haus' B. Doyen
Meyer, Frau Wwe. Elisabeth, Hamm Haus1 B. Doyen 
Jusderzki, Frau Margarethe, Dortmund

Haus Sonneck
Klapper, Karl, Gend.-Bez.Mnsp., Graz Inselhopiz 
König, Hermine, Schneidermeisterin,

Schötmar Westf. Erholungsheim
König, Minna, Schneidermeisterin,

Schötmar Westf. Erholungsheim
König, Wilh1., Architekt, mit Frau und Sohn,

Schötmar Westf. Erholungsheim
Kostede, Lydia, Schwester, Mettmann Inselhospiz
Neuhaus, Martha, Volkspflegerin, Bochum-

Dahlhausen Inselhospiz
Ostkotte, Heinrich, Kaufm., Ochtrup Haus Antonie 
Raediger, Frau Juliaane, Frankfurt a. M.

Haus Carola,
Rocholl, Edith, Steglitz Haus Sonneck
Schüßler, Gustav, Kaufm., Krefeld Haus Janssen 
Seidemann, Elisa, Schwester, Spandau Inselhospiz 
Selbmann, Gerhard, Staatsangest., Berlin-

Charlottenburg Haus Bleyer
Stieglitz, Elisabeth, Diakonisse, Gelsenkirchen

Ev. Schwesternheim
Uhmeyer, Franz, Revier-Steiger, B.-Langendreer

Haus1 Bleyer
Vogelheim, Frau Wwe. Anna, Gerlingen

S. Josephs-Heim
Voß, Wilhelm, Bauer, Uelzen Haus Rehfeld/
Wagner, Karl, Fabrikbesitzer, mit Frau, .

Wuppertal Inselhosniz

Angemeldet bis zum 1. September.
van Almsick, Gertie, Köln Hotel Friesenhof
Bockholt, Walter, Landwirt, mit Frau,

Hamburg Hotel Worch
Boese, Erna, Hagen Villa Charlotte
Böhle, Heinrich, Kaufm., mit Frau, Hagen Peterhof 
Brockmann, Franzi, Sekretärin, Recklinghausen

Haus Dorothea
Cramer, Erich, Fabrikant, Wuppertal

Haus Meereswogen
Fenge, Paul-Gerhard, Vikar, Wetter-R.

Westf. Erholungsheim
Windmöller, Ilse, Lengerich i. W.

Westf. Erholungsheim
Fischer, Joachim, stud. jur., Hamburg Hotel Itzen
Gerlach, Karl, Kaufm., Essen Claassens Hotel
Gronack, Frau Gerta, mit Kind, Köln

Hotel Friesenhof
Hering, Georg, Kaufm., mit Frau, Marburg Peterhof 
Kracke, Frau Anni, mit Tochter, Dissen

Westf. Erholungsheim
Meißner, Frau Grete, mit Tochter, Herford

Westf. Erholungsheim
Priemer, Frau Grete, mit 2 Söhnen,

Bad Homburg Haus Carola
Püpchen, Hans, Fabrikant, Halle a. S. Hotel Worch 
Seelig, Hans, Apotheker, mit Frau,

Iserlohn Peterhof
Völker, Dr. med. Johannes, mit Frau

und Kind, Emden Villa Fresena
Weber, Wilhelm, Verwaltungs-Inspektor, 

Recklinghausen Haus Dorothea

Angemeldet bis zum 2. September.
Becker, Oskar, Reichsbahn-Oberinspektor,

Hamburg Haus Caroli’
Bühler, Erika, Säuglingspflegerin, Göppingen

Strandhotel Kurhaus
Consen, Georg, Landwirt., Burghof Rurich-

Jülich Villa Charlotte
Domm, Dr. Robert, Domkapitular,

Augsburg , Paxheim
Dort, Willy, Kaufm., mit Frau, Berlin-

Lichtenberg Pension Meyenburg
Fleer, Marie, Minden Haus Karin
Greffenius, Frau Hildegard, Frankfurt a. M.

Claassens Hotel
Halberstadt, Frau Ottilie, Dortmund

Westf. Erholungsheim
v. Hauff, Frau Ingeborg, Künstlerin, Berlin

Strandhotel Kurhaus
Sigrid, Frau Prinzessin zu Isenburg, mit

Kind, Büdingen Inselhospiz
Krimphoff, Günter und Klaus, Einbeck b. Hannover

Weberhof
Kürbitz, Auguste, Essen St. Josephs-Heim
Lüttmann, Heinrich, Vikar, Horn i. W. Paxheim 
Meyer, Friedrich, Kaufm., Bremen Haus Doyen 
Micksch, Margarete, Fürsorgerin, Berlin Inselhospiz
Mosauer, Bruno, Drahtzieher, Bruck a. d. Mur

Haus Karisruh
Neumeir, Josef, Pfarrer, Bergheim b. Augsburg

Paxheim
Reinhold, Maria, Rentnerin, Minden Haus Peters 
Reinhold, Agnes, Rentnerin, Minden Haus Peters 
Reinhold, Klaus, Minden Haus Peters
Schaper, Dr. Adolf, Zahnarzt, Oschesleben

Haus de Buhr
Scheidt, Hugo, Dipl.-Ingenieur, Mülheim-R.

Haus Heyken
Schmitz, Philipp, Lehrer i. R., Köln Paxheim 
Kivernagel, Anna, Hausangest., Köln Paxheim 
Schulte-Overbeck, 0., Dipl.-Landwirt,

Herringen (Kr. Soest) Haus Peterhof
Weimann, Else, Schneiderin, Wanne-Eickel

Westf. Erholungsheim
Wicke, Frau Johanna, Dortmund

Westf. Erholungsheim

Angemeldet bis zum 5. September:
Ahrens, Erich, kaufm. Angest., Bremen

Haus Elise
Bargheer, Ernst, Schüler, Altseegeburg

Kinderheim Günther
Bartels, Willi, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther
Baum, Marianne, Schülerin, Bonn 
Bernhardt, Paul, Kaufm., Mülheim-R. 
Böhmer, Martin, Schüler, Bonn 
Bosse, Alfred, Direktor, Essen

Haus Eckart 
Hotel Itzen 

Haus Eckart 
Hotel Itzen

Boucke, Hermann, 
Brunkhorst, Willi,

Kaufm., Lennep Hotel Friesenhof 
Schüler, Ludersfeld

Kinderheim Günther
Bohnhorst, Heinz, Schüler, 

Brinkmann, Willi, Schüler, 

Bühmann, Günter, Schüler,

Berghol
Kinderheim Günther 

Bückeburg
Kinderheim Günther

Stadthagen
Kinderheim Günther

Brinkmann, Sigrid, Schüler, Rösehöfe
Kinderheim Günther

Dreier, Frau Marie, Bremen Inselhospiz
Dralle, Heinrich, Schüler, Lindhorsten

Kinderheim Günther
Dahmen, Karl, Sol.-Ohligs Hotel Friesenhof
Dommermuth, Heinz, Schüler, Bonn Haus1 Eckart 
Eggers, Margarete, Schülerin, Bückeburg

Kinderheim Günther
Frings, Ilse, Schülerin, Bonn Haus Eckart

Fübring, Ernst, Schüler, Levesen Kinderheim Günthel’ 
Focke, Wilhelm, Bremen Haus Eleonore
Füth, Professor Dr. med. Heinrich, Arzt,

Köln Hotel Worch
Gerlach, Horst, Referendar, Berlin Haus Ameke 
Gliemann, Gerda, Kiel Kinderheim Günther
Gummer, Wilhelm, Schüler, Lindhorst

Kinderheim Günther
Harmening, Wilhelm, Schüler, Stemmen

Kinderheim Günther
Haase, Irmgard, Dortmund Haus Meereswogen 
Haeger, Heinz, Kaufm., mit Frau und Kind,

Derschlag Hotel Worch
Hartmann, Karoline, Schülerin, Nienbrügge

Kinderheim Günther
Heinrichs, Heinz, Schüler, Bonn Haus Eckart
Höfemeier, Eberhard, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther
v. Hardenberg, Kurt Jaspar, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther
Havisbeck-Hartmann, Fritz, Kaufm., Münster

Kurheim Bömer
Heck, Wilhelmine, Osnabrück Haus in der, Sonne 
Hein, Karl, Dipl.-Ingenieur, Essen Villa Fresena 
Heinen, Elfriede und Liesel, Schülerinnen,

Bonn Haus’ Eckart
Hörz, Marianne, Schülerin, Bonn Haus Eckart
Herholz, Frau Hanny, Essen Hotel Itzen
Hildebrand, Ruth, Schwester, Essen

Haus in der Sonne
Hildebrand, Anni, Essen Haus in der Sonne
Huchtmann, Heinz, Techniker, Osnabrück

Haus Alberta
Kastning, Heinrich, Schüler, Ludersfeld

Kinderheim Günther
Krämer, Kurt, Schüler, Bonn HauS Eckart
Kuhlmann, Minna, Schülerin, Meinsen

Kinderheim Günther
Kirchner, Heinz, Schüler, Buchholz

Kinderheim Günther 
Krämer, Anita, Schülerin, Bonn Haus Eckart
Kellersmann, Dr. Franz, Ass.-Arzt, Osnabrück

Hotel Itzen
Kellnele, Hans-Heinrich, kaufm. Angest., 

Bremen Haus Elise
Klassen, Gerda, Angest., Mülheim-R. Hotel Itzen 
Kothe, Margarete, Angest., Hannover Haus Wessels 
König, Walter, Fabrikant, mit Frau, Kind

und Pflegerin, Steinhagen Haus Ursula
Kümmel, Frau Dorothea, Berlin Hotel Itzen
Kusmierz, Gustav, mit Frau, Dortmund

Jugendherberge
Lampe, Else, Schülerin, Wölpinghausen

Kinderheim Günther
Lehringhausen, Ernst, Kaufm., Mettmann

Hotel Fresena
Lohmeyer, Frau Lisa, Essen Villa Fresena
Maier, Margarete, Stenotypistin, Stuttgart

Inselhospiz 
Makkens, Willi, Dentist, Sontheim Pension Erika 
Mascher, Friedrich, Bochum Haus Angelika
Möller, Ernst, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther
Merten, Anneliese, Schülerin, Bonn Haus Eckart 
Müllenbach, Elly, Fürsorgerin, Köln-Mülheim

Inselhospiz
Meier, Fritz, Schüler, Stadthagen

Kinderheim Günther
Möller, Fritz, Schüler, Stadthagen

Kinderheim Gün ther
Nebel, Willi, Lehrling, Euskirchen

Pension Meyenburg
Nebel, G., Spark.-Angest., Euskirchen

Pension Meyenburg
Neye, Walter, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther
Nietner, Gertrud, Lehrerin a. D., Spandau

Haus Cramer



Niemeier, Hilde, Schülerin, Stadthagen
Kinderheim Günther

Olthoff, Helga, Schülerin, Steinbergen
Kinderheim Günther 

Peters, Karl und Jakob, Schüler, Bonn Haus Eckart 
Pieck, Josef, Kaufm., mit Tochter, Moers

Hotel Itzen
Plinke, Heinrich, Schüler, Wölpinghausen

Kinderheim Günther 
Rabe, Siegfried, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther
Reuter, Heinz, Kaufm., mit Frau, Frankfurt

Villa Seestern 
Rieden, Katharina, Schülerin, Bonn Haus' Eckart 
Rosendahl, Friedr., Kaufm., Herbede

Hans Ludwigslust
Rosendahl, Karl, Kaufm., Herbede

Haus Ludwigslust 
Ruwe, Paul, Revisor, Bielefeld Hotel Itzen
Sander, Jürgen, Leutnant z. S., Kiel Haus1 Eleonore 
Schade, Otto, Direktor i. R., mit Frau,

Bückeburg Haus Rehfeldt
Schäkel, Karl, Schüler, Cammer Kinderheim Günther 
Schmidt, Brigitte, Berlin-Schöneberg Haus Ameke 
Schmidt, Rudolf, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther
Schmieden, Konrad, Dipl.-Ingenieur, Berlin

Pension Erika 
Schmöle, Frau Margarete, Münster i. W.

Haus Carola 
Schmöle, Annemarie, Münster i. W. Haus Carola 
Schlösser, Elisabeth und Margarete, Schülerinnen,

Bonn Haus Eckart
Schrader, Fritz, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther
Scheffer, Fritz, Schüler, Stadthagen

Kinderheim Günther 
Schüren, Liesel, Schülerin, Bonn Haus1 Eckart
Schwarze, Kurt, Schüler, Muhden

Kinderheim1 Günther 
Siegmann, Günther, Schüler, Bückeburg

Kinderheim Günther 
Stemme, Lina, Schülerin, Stadthagen

Kinderheim Günther
Stolte, Charlotte, Düsseldorf Haus Frohsinn
Stumpf, Arthur, Prokurist, mit Frau, Meppen

Pension Meyenburg 
Thielmann, Servatius, Schüler, Bonn Haus' Eckart 
Vanth, Wilhelm, Schüler, Ecktorf

Kinderheim Günther
Volkenborn, Hildegard, Kontoristin, Köln-

Mülheim Inselhospiz
Wählisch, Richard, Kaufm., mit Frau,

Berlin Haus Angelika
v. d. Wettern, Wilh., Kaufm., mit Frau,

Hannover Villa Seestern
Wildfang, Frau Wwe. Alma, Hamburg

Haus Eleonore 
Wildfang, Edith, Lehrerin, Welsrode Haus Eleonore 
Winter, Frau Wwe. Anna, Lingen Hotel Fresena 
Witzmann, Hanna, Diakonisse, Landeshut Inselhospiz 
Zimmer, Frau Ida, Schledehausen Haus Janssen 
Zimmer, Liselotte, Postagentin, Schledehausen

Haus Janssen 
Zimmermann, Anny, Schülerin, Bonn Haus' Eckart 
Zimmermann, Hans, Schüler, Bonn Haus Eckart

Wohnungsänderungen:
Wirsch, Dr. Magdalene, Aerztin, Datteln i. W.

Hotel Friesenhof
Wirsch, Maria, Datteln i. W. Hotel Friesenhof

Angemeldet bis zum 6. September:
Alef, Alexander, Pfarrer, Sievernich Paxheim 
Arend, Josef, Vikar, Castrop-Rauxel Paxheim 
von Beckerath, Erika, Kindergartenleiterin,

Drosa über Köthen Haus Angelika 
Bernards, Paul, Pfarrer, Solingen-Ohligs Paxheim 
Brandkamp, Bernhard, Rektor, Münster Paxheim 
Eisenkrätzer, Elfriede1, Betr.-Assistentin,

Erfurt Hotel Itzen
Fastenau, Dr. jur. Anton, Oberlandesgerichtsrat, 

Stettin Claassens Hotel
Gärtner, Dr. Paul, Hauptmann, Wiedenbrück Paxheim 
Hachmeister, C., Direktor, mit Frau,

Hamburg Hotel Worch
Heuer, Dorothea, Fürsorgerin, Hannover Hotel Itzen 
Kiermaier, Dr. KL, Arzt, mit Frau und

2 Kindern, Fridolfing (Bayern) Haus Alberta 
Klein, Frau Wwe. Anna, Altenbochum

Westf. Erholungsheim 
Leo, Waltraut, Sekretärin, Halle a. S. Haus Angelika 
Portmann, Ernst, Kaufm., Duisburg Haus de Vries 
von Rappard, Marcel, Major a. D., Berlin-

Steglitz Hotel Itzen
Reimold, Willy, Spediteur, mit Frau und

Kind, Stuttgart Haus de Vries
Schlichthorst, Hans, Dipl.-Kaufm., Hamborn

Hotel Friesenhof 
Schmitz, Gisela, Studentin, Köln Claassens Hotel 
Schrage, Gustav, Monteur, mit Frau, Bielefeld

Westf. Erholungsheim 
Schulte, Dr. med. et phil. Josef Ernst, Arzt,

Münster i. W. Hotel Itzen
Sieke, Herm., Postassistent a. D., Bochum

Westf. Erholungsheim
Tenschert, Josef, Photograph, Baden b. Wien

Haus Aden 
Thiermann, Ellen, techn. Assistentin,

Berlin-Lichterfelde-Ost Hotel Worch
Zimmermann, Heinrich, Pfarrer, Hochheim Paxheim

Angemeldet bis zum 7, September:
Baden, Friedr., Angest., Bremen Haus Elise
Bartmann, Dr. Hans, Rechtsanwalt, mit Frau,

Dortmund Claassens Hotel
Bergmann, Senta, Berlin Haus Dr. Hippel
Borgmann, Lotte, Bremen Pension Töllner
Herzog, Elisabeth, Buchbindermstr., Düsseldorf

Höffner, 'Wolfram, Heidelberg 
Hinrichs, Anne, Schülerin, Elmendorf 
Hörnig, Grete, Schülerin, Hannover 
Hörnig, Hermine, Schülerin, Hannover 
floppe, Margot, Schülerin, Hannover 
Irmer, Franzi, Schülerin, Hannover

Haus Viktoria

Klenascheek, Fritz, Berlin 
Kisching, Dr. Kurt, Arzt, Bremen 
Köller, Else, Schülerin, Hannover

St. Josephs-Heim 
Haus Eckart 
Haus Eckart 
Haus Eckart 
Haus Eckart 
Haus Eckart

Haus Dr. Hippel 
Pension Töllner 

Haus Eckart
Puchmüller, Ursula, Schülerin, Hannover 
Schäfer, Gertrud, Schülerin, Hannover 
Schaare, Sophie, "Wartjenstedt
Soboll, Frau Elsa, Ullersen 
Steinleithner, Karl, Arbeiter, Linz

Haus Eckart
Haus Eckart

Villa Charlotte 
Hotel Itzen 
Hotel Itzen

Schmittler, Kath., Hptl. i. R., Mannheim
St. Josephs-Heim 

Schwarze, Gisela, Schülerin, Hannover Haus Eckart 
Sendlen, Ursula, Schülerin, Hannover Haus Eckart 
Tegtmeyer, Hannelore, Schülerin, Hannover

Haus Eckart

Angemeldet bis zum 8. September:
Büchtemann, Paul, Kaufm., mit Frau

Hanburg Nordsee-Hotel
Hänlein, Josef, Bäcker, Wien Haus Alpen
Hülsmann, Frau Elisabeth, Recklinghausen G. Steimer 
Hütten, Frau Anna, mit Tochter,

Essen Hotel Friesenhof
Kraetzer, Elsbeth, Dortmund Haus Anny
Leinweber, Frau Anne, Recklinghausen G. Steimer 
Schlicher, Emil, Beamter, Bochum

Westf. Erholungsheim
Schröter, Alois, stud. theol., Paderborn Pax-Heim 
Sievers, Carl Heinz, Kaufm.,

Sydney (Australien) Haus in der Sonne

Sas verlorene ßieb.
Sloman non §dn§ fßoffenborf.

Klahbrud Verboten

21. gortfegung.

„neun, wir mujien es wohl 3oachim überladen, wie weit 
er Hilbrecht non biefen Tatfachen KJlitteilung mähen will,“ 
jagte fie mit gitternber Stimme, Unb um non bem trau« 
rigen Sterna abgulenfen, fuhr fie fort: „Unb 3ohn Stam 
forb ift nun auch geftorben? Kßir haben es nor nier KBo« 
men in ber Bettung gelefen. Sein letjtes erfolgreiches 
KEerf war alfo, bich um ben Raupfteil beines Vermögens 
gu bringen! Du fannft mir glauben, Safer, baß mich meine 
»litfdjulb, wenn wir es fo nennen wollen, noch immer 
fchwer bebrüdt.“

„Das ift mir jehr angenehm gu hören, benn bas erleidp 
tert mein Eewiffen bir gegenüber boch etwas. Unb noch 
anger Amer ift es mir, bir mitteilen gu fönnen, baff ich 
wieber im Soßbefi^e meiner jämtlidjen Anteile unb aller 
früheren Rechte in ber Gtanbarb=gilm«Eompanq bin.“

3n maßlofem Staunen blidte Pore auf ben Safer. „DI), 
wie freue ich mich für bid)!“ rief fie bann erleichtert. „3^ 
weih ja, was bas für bid) bebeutet! Unb nun begreife ich 
auch Sills Eroßipurigfeif! KIber wie haft bu bas benn 
bloß angefangen?“ Dod) ba tarn ihr auch f^« eine Er« 
leuchfung: „Thebbq?“ Sill ihre frohen KSermutungen wa= 
ren in biefem einen fragenben KEort eingefdjloffen.

„Klllerbings: Thebbt)!“ Eubben triumphierte. „Thebbq, 
ber Rampelmann, ber Ranswurft, bie Kiull unb wie bu ihn 
fonft noch 3« nennen beliebfeft. Er hat mir alle meine Kin« 
feile au bem aleidien Greife, au bem fie mir ber Kllte ab» 
gefdjwinbelt hat, freiwillig wieber angeboten unb mich in 
alle alten Rechte eingeje^t. Unb fehl vertritt er mich unb 
fcheint feine Sache, nach feinen Telegrammen gu urteilen, 
gang ausgezeichnet gu machen, Seim Kl-bfdjieb hat er mir 
hoch bie herglidjften Erüße unb Elüdwünfdje an bidj auf« 
getragen, benn ich habe ihm jelbftoerftSnbli^ alles ergä^H. 
Unb ich foll bir jagen, er würbe bir mal geigen, bah er 
nicht gang ber Tagebieb wäre, für ben bu ihn immer ge« 
halten hätfeft. Unb jpäter will er bich unb Joachim, für 
ben er ja immer eine bejonbere Vorliebe hatte, in Europa 
befudjen.“

„Dh, ber gute, gute 3unge!“ Sore oerjuchte gu lächeln. 
KIber fie wollte nur ihre auffteigenbe Führung baburch oer« 
bergen.

Da fam SRuth, bie (ich fdjon längft gu ihrem Dnfel unb 
ihrem ißapa in bas Simmer geflöhten hatte, oergnügt her« 
beigefprungen unb rief fdjalfhaft:

„^apa läht bie fdjöne ^ringeffin So bitten, ihm jeßt 
enblich bie Sefanntfdjaft Seiner »lajeftät bes gilmfönigs 
oermitteln gu wollen!“

26. Äapitel.
3n ber Senbowfdjen KSilla fah man noch immer beim 

fröhlichen geftmahl, als bie Dämmerung fdjon langfam 
herabgufinfen begann. SRun würbe es hödjfte 3eit, fiel) 3oa= 
chims Einnerftänbnis für ben am Klbenb geplanten Opern« 
befuch gu fidjern.

Kluth hatte fdjon oerfdjiebentlidj ungebulbig fragenbe 
Slide gu So hinübergeworfen. 3eßt enblich befam fie ein 
leife bejahenbes leiden als Kintwort. Unb als in ber leb« 
hafteften Unterhaltung eine furge, gufältige $aufe ent« 
Jtanb, Jagte Kluth plötzlich mit ihrem harmlojejten Eefidjt« 
^en in bie Stille hinein:

„KEeißt bu auch, Dnfel Soadjim, was wir heute abenb 
machen? Kiafe einmal!“

„Kinn, ich benfe, mein Siebling, wir bleiben gu Raufe 
unb ergählen uns etwas. Denn bamit finb wir noch lange 
niefjt fertig!“

„Kletfch, ätfdj, falfdj geraten!“ rief bas Äinb. „fßapa hat 
für uns alle eine Soge im Opernhaus genommen. Unb 
i’d) barf auch mit!“

3oadjim antwortete nidjf fogleich unb tonnte nur mit 
9Jtühe feine Enttäufdjung oerbergen: KBas war benn bas 
für eine unalüdieliae 3bee. ibn ben eilten Klbenb. nach jo

pen?61 2:rennunS oon Finen Sieben, in bie Dper gu J^iep«

„Kluth hat jehr barum gebeten, Joachim,“ flüfterte 211= 
brecht feinem Stuber gu. „Sie hat fiel) bas nun mal in ben 
Ropf gefegt unb ich wollte ihr bie Steube nicht oerberben.“

Da fämpfte Joachim feine Enttäufdjung nieber. &ö wäre 
ihm unbantbar oorgetommen, bem Rinbe biefen KEunjd) ab= 
gufdjlagen. Unb mit einem biftenben Slid auf bie Eeliebte 
Jagte er: „Klun, So unb ich werben babei fidjerlidj feine 
Spieloerberber fein, nicht wahr, So?“

„3m Segenteil,“ oerfidjerte So oergnügt unb geigte gu 
3oadjims Erftaunen nicht bie geringfte Enttäufdjung, bah 
man ben erften 2lbenb in bet Deffentlichfeit oerbtingen 
follte. „3n ber heutigen Sorftcllung — man gibt Sohen« 
grin — foll nämlich eine neue Sängerin auftreten, bie 
mich befonbers intereffiert. Sie hat auch in »lailanb ftu= 
biert.“

„2ludj bei Scafati?“ fragte 3oadjim. Unb als Sore be= 
jahte, fuhr er fort: „Sdj bin ja fehr gefpannt, welche gort« 
fdjritte bu im Sefang gemacht haft.“

„Unb benfen Sie nur, 3oadjim,“ fiel Eubben ladjenb 
ein, „bamals, als Stanforbs Sernichtungsfelbgug gegen 
mich tu oollem Sange war, fam Sore wirtlich auf bie oer« 
fchrobene 3bee, öffentlich als Sängerin auftreten gu wol« 
len.“ Unb in ber Erinnerung baran wieber ben Äopf fdjüt« 
telnb, wanbte er (ich gu feiner Tochter: „KBas haft bu bir 
benn bamals bloß gebadjt, Äinb? — Slaubft bu, wir wä= 
ren fdjon am Serhungern unb bu müßteft uns fpäter ein« 
mal ernähren?“ Unb oon neuem brach er In fdjallenbes 
Selächter aus.

„Unb wann willft bu uns etwas oorfingen, So?“
„Reute barfft bu mich nidjt bamit quälen, 3oachim. 

KIber ich nerfpredje euch, baß ihr uicht allgu lange barauf 
warten follt.“

Kluth bog ihr Seficht tief über ben Teller, unb ba fie ihr 
Sichern nicht mehr gurüdhalten fonnte, tat fie plötglidj, als 
ob fie fich oerfdjludt hätte. Sie haftete unb pruftete in 
ihre Seroiette, fo baß ihr Soadjim befolgt ben Klüden 
flopfte, was nun wieber bei Sore einen oerräterifchen Rei« 
terfeitsausbruh gu oerurfachen brohte.

Die Unterhaltung brehte fiel) fortan um 3oadjims gu« 
funftspläne. „8or allem,“ erflärte ber junge Äünftler, 
„fahre ich uoch einmal nach KImerifa unb gebe eine Kleihe 
Äongerte. Denn im lebten 3ahre habe ich in meiner oer« 
gweifelten Stimmung meine Ehancen bort nicht im ent« 
fernteften ausgenußt. 3d) habe nur eben fo oiel eingenom« 
men, bajg ich nicht gu oerhungern brauchte. 2llfo, als rei« 
eher »lann bin ich nicht aus SImerifa gurüdgefommen.“

„Unb beine fünftlerifdjen KMäne, bas komponieren, was 
wirb baraus?“ fraate Sore fait eriebredt.

„Das fommt fpäter, So, wie wir es uns ausgemalt ha« 
ben. Du weißt boch — bas fleine Räuschen.“

„Soadjim, Sie finb närrifdj!“ polterte Eubben bagwi« 
fdjen. „Sie wollen fich noch um ein paar fläglidje Dollar 
quälen? Das fann boch nicht 3hr Ernjt fein! Sie bleiben 
hier, ihr heiratet halb, unb bann fomponieren Sie nach 
Rergensluft brauflos. 21lles anbere ift meine Sorge unb 
geht Sie nichts an.“

Kilbrecht hafte fich auf bie Sippen gebiffen. Unb gleich, 
als bie Tafel aufgehoben war, winfte er feinen Stuber 
gu fidj heran: „3^ weiß, Soadjim, baß bu Subbens Kluge« 
bot, für euch gu Jorgen, in beinern Stolg niemals annehmen 
wirft,“ begann er mit gebämpfter Stimme. „216er baoon, 
baß bu nun wieber in bie grembe hinausfährft, baoon fann 
gar feine Klebe fein. Du bleibft hier unb arbeiteft, was bir 
am Rergen liegt. Daß bu oor materiellen Sorgen bewahrt 
bleibft, bas ift wohl bie allergeringfte oon ben oielen 2luf= 
gaben, bie ich noch gu erfüllen hätte.“

KIber faum hatte Sore Eelegenheit, ben Eeliebten für 
eine Sefunbe allein gu fpredjen, ba Jagte fie eifrig: „3dj 
weiß, Siebfter, baß bu weber oon Sapa noch oon Kilbrecht 
etwas annehmen willft. 2Iber bu braucht nicht oon neuem 
an Seiboerbienen gu benfen, fonbern fannft bich in Kluhe 
unb forglos beinen KIrbeiten wibmen. Es ift fdjon für alles 
Sorge getragen — auch für bas Räuschen: eines für ben 
SEinter in »tünchen unb ein anberes für ben Sommer am 
Sierwalbftätter See.“

Erheitert unb tief gerührt gugleidj über biefe allgemeine 
Rilfsbereitfchaft, fragte 3oad)im: „KEie foll ich bas oer« 
flehen? KEoher willft bu benn bie »littet bagu nehmen, 
ohne beines Saters Rilfe babei gu beanfprudjen?“

„»lorgen, 3oad)im, morgen will id) bir’s ergählen.“ 
Unb fdjalfhaft feßte fie hingu: „2lber bis morgen wirft bu 
wohl oon felbft bahintergefommen fein.“

»Ian hatte es fich nach benbetem »latjle in Kilbrechts 
gemütlichem KIrbeitsgimmer bei einer Taffe »loffa bequem' 
gemacht. Subben hatte foeben oon feinen Smportgigarren 
angeboten, bie oon einer girma in Raoanna fpegiell für 
ben Sefchmad bes gilmfönigs angefertigt würben, unb bie 
Rerren gaben fidj nun biefem erquifiten Eenuß mit 2ßol)P 
behagen bin-

(gortfe^ung folgt)

3uift, 10. September. Kim Sonntag, ben 18. September, 
oeranftaltet bie SrefefteKe Ktorben bes Deutfchen Kloten Äreuges 
in Klorben eine ©roßfunbgebung. »lit ben DKlß.«Relfern 
werben auch Gwa 40 Einwohner unferer gnfel an bem Tage 
oereibigt werben.

Hauptschriftleiter: Otto G. Soltau, Norden.
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Otto G. Soltau. Norden 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Norden.
D.-A. August 1938: 400

Preisliste Nr. 2 vom 1. 6. 37 ist gültig.

Das See-Aquarium
und die große

Muschelsammlung
der Kurverwaltung im Loog

ist täglich geöffnet von 10—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Kein Kurgast versäume 
diese Sehenswürdigkeit



Ach wo, wenn du wüßtest, wie lange ich das schon frage! 
Ich nehme zum Waschen immer Persil — natürlich kalt — 
und das ist zuverlässig und billig! Ja, gerade für farbige 
Woll- und Seidensachen und auch für alle neuartigen 
Mischgewebe ist die bewährte Persil-Kaliwäsche die 
richtige Pflege! Darum für alles, was waschbar ist:

die schonende Kaliwäsche mit Persil!

Haufhaus Henning
Größtes Geschäftshaus am Platze 
Strand- u. Badeartikel, Andenken, Spieltuaren

Nordsee-Fisch halle 
gegenüber der ev. Kirche, Wilhelmstr. 44 
Inh.: Joh. Heyken Telelon 222

Täglich frische Nordsee-Fische 

la ger. Aal u_ sämil. Räucherwaren 
Empfehle den geehrten Gästen außerd. meine Fisch-Bratküche

J. H. de Vries & Co.
Nordseebad Juist

•

Kolonialwaren, Delikatessen, 
Spirituosen, Kohlenhandlung 

• 
Fernruf 185

beliebt — gelobt 
und 

tausendfach erprobt

Stets frische Lieferungen be i

H. Wessels
Strandstrasse 
Rind-, Kalb-, Hammel- 
u. Schweineschlachterei

Beste Bezugsquelle für 
Fleisch-nndMwen 
Eigene Kühlanlagen, ff. Aufschnitt 

Fernruf 165

Bürobedarf
Otto G. Soltau, NordenB. Hollander

Strandstr. 17 Fernruf 134

.Damen- Bedienung
Alleinverkauf der bewährten
Lloyd-Sonnenschutz-Präparate
Strand - Drogerie (Die Fachdrogerie)
Gustav Mitzscherling, nur gegenüber dem Rathaus

Cafe am Tennisplatz
Besitzer.- h- Xuus

empfehle, mein neu eingerichtetes Cafe
täfsfich frisches Gebäck aus eigener 7(o nditorei

la Eis Cf roße überdachte Veranda

Hoiel „Friesenliol“
das vornehme Familienhotel. Im Mittelpunkt des Badeortes.

Besucht die schönen, gemütlichen Gaststätten des 
Friesenhofes. Die durch Umbau neu eingerichtete 
Bierstube, sowie Säle und Gesellschaftsräume bieten 
allen Kurgästen den denkbar schönsten Aufenthalt. 
Auswärts wohnenden Gästen empfehle ich meinen 
erstklassigen Mittagstisch.

Bestgepflegte Biere und Weine. Elektrische Kühlanlage

«leder Juister Kurgast
muß einmal NORDERNEY und dann 
selbstverständlich die so herrlich am Meer gelegene

Siechen-Bierstube 
(größte Seeterrasse der Insel) 
im Strandhotel Kaiserhof besuchen 
Das weltberühmte Siechen hell und dunkel 
4/2o 25 Pfg., 8/2o 50 Pfg., dazu die delikaten 
Rostbratwürste frisch vom Rost.

Inselhospiz
Modern. Bau i. ruhiger Lage, nahe Strand, fl. Wasser, 
anerkannt gute, reichliche Verpflegung.
48 Zimmer, 90 Betten.
Geöffnet von Mai bis Ende Sept. Näheres daselbst.
Fernruf 149.

Nordsee-Sprudel
das natürliche Heilwasser der Nordsee

Fragt den Arzt!
Alleiniger Hersteller: D. Erdmann, Juist 

Fernruf 223

Fluttabelle 
und Badezeiten 

vom 11. bis 27. Sept.

Norddeich—J nist 
und zurück

D = Dampfer
—

x = Dampfer wartet nach Möglichkeit
Datum Hoch­

wasser Badezeiten Zug ab

——-—
Ab Ab

11. Sg. 12,10 9,00—12,00 Septbr. Nord- Juist
12. Mo. 12,45 10,00—13,00 deich (Bhf.)
13. Di. 13,18 10,00—13,00

11- Sg. D 12.00 D 9.00
14. Mi. 13,54 10,00-13,00 M 13.00 M 10.45
15. Do. 14,34 12,00—15,00 12. Mo. D 13.00 D 9.30
16. Fr. 15,17 13,00—16,00 M 14.00 M 10.45
17. So. 16,08 13,30—16,30 13. Di. D 13.15

M 14.25
D 10.15
M 12.15

18. Sg. 17,17 14,30—17,30 14. Mi. D 13.30 D 10.45
19. Mo. 18,44 15,00—18,00 M 14.30 M 12.15
20. Di. 20,13 16,00—18,00 15. Do. D 14.30 D 11.45
21. Mi. 8,39 8,00—10,00 M 14.15

16 Fr. M 13.00 D 12.1522. Do. 9,41 8,00—10,00 D 14.45 M 15.15
23. Fr. 10,21 9,00—11,00 17. So. M 13.00 D 13.00
24. So. 11,19 9,30—11,30 D 15.50 M 1515
25. Sg. 12,03 10,00—12,00 M 17.10
26. Mo. 12,44 10,00-12,00 18. Sg. D! 17.10

M 17.55
M 5.15
D 14.15

27. Dl. 13,22 11,00-13,00 19. Mo. D 18.00 D 5.15
M 15.30

Reinhd. Cremer Söhne
Norden, Fernruf 2207

Wir liefern Ihnen günstig:
alle Haus- und Küchengeräte 
Oefen und Herde
Waschkessel und Maschinen

„SturmkEause“
Einzige alkoholfreie Kaffee-Wirtschaft 
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen

empfiehlt:
■a. Kaffee, Gebäck, Milch, Schokolade 
Spezialität: Eisgekühlte Getränke 
und dicke Milch in Satten.

Hotel Fresena «Juist
Erstklassiges F ami 1 ienhote 1 mit allem Komfort 

Das gepflegte GroBrestaurant 
Hervorragend in Küche und Keller

Im Anstich
Dortmunder Union - Haake Beck - Radeberger Pilsner 
Im spiegelblanken Parkettsaal finden wöchentlich zweimal dezente 
Künstlerkonzerte und Tanzunterhaltungen statt

Fresena-Biersfube / Der Treffpunkt aller Badegäste 
Kaltes Büfett bis zum Schluß

Jan Sellerich
Nordseebad Juist

Mein BaiWM 
Spieluiaren 
ScMoMn
Ronlilliren

Grolje Auswahl in
Andenken aller Art.

Papierservietten
Otto G. Soltau, Norden

Und nach dem Abendessen gehen wir zum 

HOTEL ITZEN 
und trinken in der herrlichen grünen Veranda die 

bestgepflegten Biere und Weine
I m An stich:

Dortmunder Union, Radeberger Pilsener 
Haake-Beck, Münchener Löwenbräu

Gern besuchtes u. beliebtes Bier- u. Weinlokal ohne Musik

Joseph rischer, Norden
Fachgeschäft für Pensionen und Hotels, 
Porzellan, Glas, Emaille, Aluminium, Stahlgeschirr 

„ „ Holzwaren, Essbestecke in rostfreiem Stahl, Wasch-
rernrui kessel und Waschmaschinen, sämtliche Haushalt- 
2703 maschinen für Hand- und elektrischen Betrieb.

Wer reisen will
Sorge auch unterwegs für regelmäßige Darmtätigkeit. 
Dr. Burchard’s Blut- und Darmreinigungs-Perlen, 
in praktischer, kleiner Reisepackung, werden Ihnen 
gute Dienste leisten. 50 Stck. 85 Pfg., 120 Stck. 1.80. 
Strand-Drogerie Mitzscherling.

Sfrandhofel Kurhaus Juist
Seit 1906 unter Leitung des Besitzers Ed. Oldewurtel 

Fernruf: Anruf an Hausgäste: 204, Hotelbüro: 186 
100 Zimmer m. fl. Wasser / Bäder i. Hause / Zentralheizung 
Alle Zimmer haben herrliche freie Aussicht auf das Meer 

bezw. auf den Badestrand, <
Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der Seeterrasse oder im 
Kurhaus-Strandkaffee, dazu spielt die Haus-Kapelle.
la Kaffee, Eis, Getränke, Kuchen u. Torten aus eig. Konditorei.
Der Treffpunkt aller Badegäste ist jeden Sonnabend

der „Große Kurheus-Ball“ im Weißen Saal 
Jeden Mittwoch der beliebte Kinderball.

Die Kurhaus-Kapelle spielt jeden Montag, Donnerstag und Sonn­
abend von 8V2—10 Uhr zum Abendkonzert 
und ab 10 Uhr zum Tanz.
Tanzleitung: Heinz Wegener, Wuppertal-Barmen.

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofsgaststätte 
gemütliches Lokal, 

und die Pension Inselrose 
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Rose.

Hotel Deutsches Haus
Robert Meinberg / Telefon 2025

Norden in Ostfriesland
Autogarage mit Einzelboxen

Das führende Haus am Platze
hält sich als Ausgangsstation zu den Inseln bestens empfohlen 

Fließendes Warm- und Kaltwasser

SiS^^
Nordseebad Juist, Wilhelmstrasse 39
Aufnahme finden Kinder von 4 -12 Jahren. 

Hausprospekte
Gegründet 1911 Fernruf Nr. 152

 Leiterin: Kindergärtnerin E. Günther

Oldenburgische Landesbank A.-G- 
Filiale Norden

Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geschäfte 
Agentur Juist:

W. Altmanns, Wilhelmstraße 50

Servietten faschen
mit und ohne Aufdruck liefert preiswert

Buchdruckerei Otto G. Soltau, Norden

Der kürzeste und billigste Reise­
weg nach der Nordsee-Insel Juisi 
führt über Norddeich
Ganzjährige Dampferverbindung mit direktem Anschluß 
an die D- und Eilzüge
Auto-Großgaragen in Norddeich, ca. 500 
Wagen fassend

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die

Aki_-Ges. Reederei Ulorden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 188



Moderne FeriigLSeädung für Herren, Hamen und Kinder
in unüberiroülen großer und schöner Auswahl.

SpeziaI-Abieilung: Q u a I i i ä i s -S dt u li w a r e n
Alleinverkauf der Marken Mercedes, Libelle und Dr. Diehl.

Anerkannt billige Preise

T.F. DAMM, NORDEN
Seit 1855 — Fernruf 2328

Auswahlsendungen gerne zu Diensten.

SS

Claassen 's ßotelund Hagler()duser
■ Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen.

Fließendes Kalt-und Warmwasser. Zentralheizung. Gemüt­
: liches Bier- u. Weinlokal. Erstklassiger Mittagstisch zu soliden

Preisen. Eigene Landwirtschaft sowie Gartenanlagen für 
Gemüsebau / Gespanne zu Jagd- und Kundfahrten.

Qanzjä^rig geöffnet.

| bis- und Marko, Norden
j Nebenstelle Juist
| Fernsprecher Juist Nr. 202
I 1. Annahme von Spareinlagen ».Verwahrung
| von Geldern der Kurgäste,
| 2. Führung von Konten in laufender Rechnung,
; 3. Einlösung von Reisekreditbriefen

Färberei und Häselern Earghoorn • Emden 
färbt, reinigt, plissiert, wäscht 
Annuhiuestelle für Juist Schmitlt’s 
Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen und 
schnellstens zurückgeliefert

Paul FriisAe, Horden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Fadigesdiali für Oefen, Oer Je 
'•"and- und Fufgbocieiiffiesen

Oefen 
und Herde, ßisen- 

fwaren, Werkzeuge, Bau^X 
f beschläge, Haus- und KüD 
' diengeräte, Glas- und Por- 
.zellanwaren, Einfcochgläser 
l H. Bünting i 

1L Norden, am Markt! jf
Fernruf 2375 -r

Jeder J^urgcist besucht
einmal die JCad^barinseC UZorderney und dann vor 
allem auch die inmitten der Strandkorbkolonie gelegene

^trandkonditorci Cornette
Mittagstisch / la Kaffee / Großstädtische Auswahl in 
Konditorei-Erzeugnissen / Tiefgekühlte Getränke / Eis 
Eisspezialitäten / Mäßige Preise.
Xacfimittags 'Cana auf der großen Seeterrasse

Adolf-Hitler-Str. 25 SÄIaÄtereä Fernsprecher 129 

Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienung
Eigene moderne Kühlanlagen. 

i™f!  ̂

Adolf-Hitler-Straße 25 / Fernruf 218

Fadhgesdhafti
für Haus- una K£ü«nengeräde,
Eisenwaren, Werkzeuge, 
Sdrandgeräde

„Haus EAawtf“
iiKa?.a5^ss»BaaraMMwsiDB»m Privatkinderheim der Inneren Mission

Nimmt von Mai bis Oktober gesunde erholungs­
bedürftige Kinder im Alter von 4—14 Jahren auf. 
Prospekte und nähere Angaben durch die Leiterin 
in Nordseebad Juist Haus Eckart

Fernsprecher: Juist 156

Spontane »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise. 
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150
Kleinkaliberstand mit automatischer Anzeige

IHladgt der Kurgast einen Kummet, 
gegt er auch mal in den Funnell!!

Qemüttid^er föierkeffer
im ßotel Jtzen

Rease- und Verkehrsbüro
Relnhd. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 175 
Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.
Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für 
eine Seereise von Juist über Norderney-Helgoland-Bremer­
haven-Bremen.
Ausflüge - Rundflüge - Wagenfahrten. Täglicher Anschluß­
dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - 
Flugscheine - Prospekte.

Claassen’®
Strandgaststatte
Giftbude — Besitzer Hinrich Claassen 
Erstes Lokal am Platze mit moderner Kühlanlage

Tägl. nachm. 4 Uhr: Künstler-Konzert mit Tanz, 
bei günstigem Wetter im Freien.

Tägl. abends ß^Uhr: Tanz sowie Sonderveranstaltungen, 
la. Kaffee, Schokolade, Tee — Eis und Eisgetränke. 
Kuchen und Torten aus eigener Konditorei. Bestgepflegte 
Biere: Haake-Beck, Dortmunder Export u. Radeberger Pils. 
Es spielt die Kapelle von Ruf: l r r ,. ,5 Sänger, 5 SolistenFred Gebauer) 6 ’

Reicßsbank~Giro~Konto Norden Postscheckkonto Hannover
(Ostfriesland) Nr. 71222

AUSFLUGSORT LOOG
Restaurant u. Cafe „Zur freien Aussicht“

Besitzer: M. Saathoff * Fernruf 133
Bequem in 15 Minuten zu erreichen. Herrliche Aussicht in die 

Dünen und aufs Wattenmeer
Wagen zu Lustfahrten

M^fe» h 
v ^«g^X Ruaoll Haars

Täglich große Ausiuahl in
Honditovei-u.Bachruaren
Bringe den geehrten Gästen mein tm Ostdorf gelegenes

ältestes Cafe am Platze
: und stets non Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung

Besitzer: D. Schmeevimann
- Conditorei und Cafe

HOTEL-PENSION

Word? und Haus Wards

SEEHUNDy Juister Biiterlikör 
männlich 
weiblich

Beachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor
U.Groenefeld, Norden

Gegr. 1880

Bücher * Zeitschriften
LeihbOoherei
Das 
Inselbüchlein von Juist, 
von Ulla Tiedge

Bücherstut3|B Arendt
Strandstraße

Fachgeschäft
für Sdimuch, Uhren und Augenoptik

Reparaturen prompt und billig

Bernhard Hollander
Straudsfrasse 1? Fernsprecher Nr. 134
Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Altsilber

Modenhaus
Willy Tiemann
gegenüber dem Rathaus 

zeigt die neuen

Bade- u. Strand-Modelle 1938
„Forma“ „Jantzen“ „Ribana“ „Porolastic“

Pabst s Hotel Tel. 115
Anerkannt vorzüglicher Mittagstisch 
(auch für Gäste, welche privat wohnen)

Auf zum Alten „Seehund“
Gemütliches Bierlokal

Besucht Pabst’s Strand halle 
und Seeterrassen 
Das führende Cafe der Insel 
Täglich Konzert und Tanz !

Pvivaikinderheim Weberliol
Neu erbaut 1 9 3 5 / flerztliche Hufsicht I 
Geschulte Kräfte / Leitung: Anny Cremer |

Hotel Reichshof, Norden
Inhaber: Karl Rengel
Erstklassige Unterkunft
Vorzügliche Speisen und Getränke

AUTO-GROSSGflRflGE
Besitzer: Franz Worch, langjähriger Küchenmeister. 
In sämtl. Zimmern fließendes warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und Weine nur erster Firmen. 
Fernsprecher Nr. 118

Ferientage
hält man für immer in Bild’ und Film fest.
Alles, was Sie zum Fotografieren und Filmen 
brauchen: Entwickeln, kopieren und vergrößern, 
Vorführungsapparate für alle Schmalfilme bei

Foto Brunke, Strandstraße 20
gegründet 1900.

JilHB
™̂ Hugo-broste-Sti’aßeäJjMBi

Konditorei und Cafe
„W e s t e n d“
Besitzer. ADOLF SCHMIDT

Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze

Dampf-BackBrei und Konditorei 
verbunden mit einem Cate 

von 

ß.O.ßabbinga 
empfiehlt 

täglich frische Back» 
und Konditorwaren

I^lordsee-Hoiel

Resi^urani

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und 
Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke 
Bestellungen auf Torten usw. werden prompt ausgeftthrt 
Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und 
Gefrier-Anlagen. Fernsprecher Nr. 176

Besitzer: Gerhard Freese, Küchenmeister. 
Fernsprecher 181. Vornehmes Haus in näch­
ster Nähe des Badestrandes. Vorzüglicher 
Mittagstisch. Große Abendkarte. Behagliche 
Restaurations-Räume. Weine erster Häuser. 
Gut gepflegte Biere wie
Siechen, Dortmunder Kronen, Rade­
berger Pils und Haake Beck.

Elektr. Kühlanlage.


